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Völligfalſch ſei die Auslegung eines Teiles der Preſſe,von Napoleon wer Goethe n hen et u len givt nachc elb npri m Reichskanzler er enz“ azum „Vorwärts dert dag Leſer Schreiben rih zu r Klärung der gemeldet wird, erklären die dortigen Blätter, Serbien

Am linken Rheinufer hat Napoleon noch ganze Angelegenheit weſentlich beigetragen habe. könne aus Gründen der ſtaatlichen Sicherheit den Forde
Menſchenalter lang nach der Befreiung von ihm im guten z rungen der D;reibundmächte nicht nach-Ruf geſtanden, denn es blieb ſeine Geſetzgebung, und die Die Arbeit des Reichstages für die kommende Tagung geben.
war immerhin ein gewaltiger Fortſchritt gegen die engen Ueber die Geſetze und Petitionen, die der Reichstag Bezüglich des öſterreichiſchen Ultimatums an Serbien
und einſchnürenden Paragraphen der alten Zeit. Nur während ſeiner nächſten Tagung zu erledigen hat, wird Her heißt es, wie aus Paris gemeldet wird, in einer allem
dürfen wir nicht vergeſſen, daß auch in Deutſchland in jenen Jnf.“ folgendes mitgeteilt: Dem Reichstage e Anſchein noch vom Quai d'Orſay herrührenden Mel-
Tagen eine große Neuordnung anhub, die in ihrem moder ſnfang der Sitzungsperiode rund 200 Jnitiativankräge dung:
nen Weſen alles übertraf, was etwa das franyvsöſiſche und Petitionen vor. Zu dieſen geſellten ſich im Laufe der In der Mitteilung welche der öſterreichiſchungariſche Ge
Direktoire gebracht hatte. Noch heute empfinden wir ein- Tagung noch weitere 14 Sachen, und auch 16 Petitions ſchäftsträger Graf Sömſſich vorgeſtern abend dem franzöſiſchen
zelne Ueberbleibſel Napoleoniſcher Herrſchaft bei uns als berichte harren noch ihrer Erledigung, da zu ihnen noch Miniſterium des Aeußern überbrachte, wird erklärt, daß die
rückſtändige Laſt, ſo das harte Präfekturſyſtem Bayerns, Wortmeldungen vorliegen. Die Arbeit der Kommiſſionen öſterreichiſchungariſche Regierung die ſerbiſche Regierung er
während die preußiſchen Gemeinden ſeit einem Jahrhundert wird ſich auf 4 Geſetzentwürfe erſtrecken, die noch unerledigt ſucht habe, in einer Friſt von acht Tagen die von ſerbiſchen

w Truppen beſetzten alhaneſiſchen Gebiete zu räumen. Nach Ab-viel freieren Selbſtverwaltung erfreuen. vorliegen. Es ſind dies: Das „Konkurrenzklauſelgeſetz', hen Gebi rſa Vollends unleidlich wird uns die Napoleoniſche Zeit, das Geſetz über den Verkehr mit Leuchtöl“, das „Geſetz e rhng e die ine Seinen e re liert
wenn wir uns vorſtellen, wie entſetzlich damals Deutſchland her Wechſel- und Scheckſchulden im Auslande“ und das Mittel zu ergreifen, um die Verwirklichung ihres Erſuchen zu
von den Franzoſen ausgeſogen und ausgeplündert wurde, „Geſetz über das Erbrecht des Staates“. Der Geſetzentwurf ſichern. Der Direktor der politiſchen Angelegenheiten im fran
bis zum völligen Ruin alter Wirtſchaftsformen. Die karge des neuen Spionagegeſetzes iſt bisher im Plenum noch nicht zöfiſchen Miniſterium, da elogu der als Vertreter Pihons
und „zurückgebliebene“ Eifel war ehedem ein verhältnis- einmal in erſter Leſung beraten worden. Von Geſetz den öſterreichiſch-ungariſchen Geſchäftsträger empfing, habe
mäßig reiches Land, das eine glänzende Pferdezucht betrieb, entwürfen, die in den einzelnen Kommiſſionen erledigt ſind, dieſem erklärt, daß er hiervon Akt nehme, ſich dabei jedoch
und Napoleons Reiterführer Murat erklärte wiederholt, liegen beim Zuſammentritt des Reichstages noch die fol r vo h r der der
nur hier ſolle eine gute Schlachtenkavallerie ſich beritten genden drei vor Das „Poſtſcheckgeſetz“, das Geſetz über ſhres er
machen. Die Folge davon war eine Verödung der Eifel- Kinderſaugflaſchen“ und das „Verfahren gegen Jugend- ſchungen anzuſtellen. WPalegiogue bemerkte insbeſondere,
Koppeln bis auf das letzte taugliche Tier, eine vollkommene liche“. Der Reichstag ſteht alſo jetzt vor einem recht be es ſcheine nach den der franzöſiſchen Regierung zugekommenen
Zerſtörung der dortigen Pferdezucht, die dann nie wieder zeutendem Arbeitspenſum, das ihm von dem erſten Teile Meldungen keineswegs feſtgeſtellt, daß die alba-
neuerſtanden iſt. Aehnlich ging es in anderen deutſchen der laufenden Sitzungsperiode übrig geblieben iſt. Der neſiſchen Aufrührer nicht in ſerbiſches Gebiet einge
Betrieben, und auch an Bargeld wurde mehr aus dem Reichstag hofft mit ſeinen Beratungen über alle dieſe Vor drungen ſeien. Er fragte den Grafen Somſſich, ob die öſter-
armen Preußen herausgepreßt, als ſämtliche Fridericiani- lagen, Anträge uſw. noch rechtzeitig vor dem Beginn der reichiſch ungariſche Regierung in der Lage wäre, Serbien

n gegenein neues Eindringen deralbane ſiſchenn c ahſhe Verwiſurg ſouderglechen die in Kznige Bdgetberatung ferig werden zu können. h en eröiſches Gebiet zu hüben Schliehiich
reich Weſtfalen“ ihre Höhe erlebte, und ein gewaltiger Oeſterreich und Deutſchland. Gegt e e77 r pafſwe e e W der
Aderlaß an Jungmannſchaft, deren Knochen auf Napoleoni- Bei der Amtseinführung des neuen Rektors der Wiener ſei es Sache aller Mächte, die Ausführung dieſer ge
ſchen Schlachtfeldern bleichten. Univerſität, Profeſſor Wettſtein von Weſtersheim, meinſam gefaßten Beſchlüſſe zu ſichern. Miniſter Pichon habe

So ſtellt ſich dem ruhig wägenden Hiſtoriker jene Zeit hielt dieſer eine Antrittsrede, in der er auf den großen dieſe Auffaſſung Paléologues gutgeheißen. Die Mitteilung
dar; er erkennt an, was der franzöſiſche Wirbelſturm ein Kufſchwung des wiſſenſchaftlichen Lebens an den deutſchen der r rer ſei gegenwärtig der
zelnen Landesteilen Gutes gebracht hat, er weiß aber auch, Univerſitäten hinwies, der nicht zuletzt mit den Folgen See ehe v e 2 en e r a Friichen den
daß das Geſamtergebnis Schmach und Verderben war. Nur der jetzt gefeierten Ereigniſſe von 1813 zuſammenhänge, Die Albagiſche Korerſo“ meſver n Bmari- Nag,
vollkommene geſchichtliche Unkenntnis oder vollendete ind betonte, die Oeſterreicher fühlten ſich auch in dieſen dem infolge des Zuſammentritts der internationalen
en waren herein ung Bunte wtt Tagen eins mit den Empfindungen des geſamten deutſchen Kontrollkommiſſion das Mandat des internationalen
Vſerrelchern und Ruſſen ſüthte uns in Unſere mit Falkes und beugten ſich in. Dankbarkeit vor den Helene kraten en i d her vent ger tgtienalen
Oeſterreichern und Ruſſen ſtürzte uns in Unfreiheit. n jen it. ab iſt.Eine ſolche Auffaſſung verſucht jetzt die Sozialdemo- und Taten jener großen Zeit. Fregatten Kapitän v. Klitzing bereits abgereiſt.
kratie dem Volke einzuhämmern, um das Leipziger Feſt als Die konſtituierende Verſammlung der preußiſchen In letzter Zeit bemühen ſich in Skutari Agitatoren

i en a eund um von neuem vor Rußland graulich zu machen. Der Am S s e iniſteriums des Jnnern zu n die„Vorwärts“ brüſtet ſich insbeſondere mit einem Ausſpruch r n n r Wied. Die Bevölkerung verhält ſich aber gegen Achmed
Goethes, in dem der Dichter erklärt hat, ſtatt des franzöſi- der durch Kgl. Verordnung errichteten preußiſchen Zahn- Fuad ablehnend
ſchen Joches habe man jetzt ein anderes, ein öſtliches, ſich ärztekammer ſtatt. Als Vertreter des Staatsminiſters be Serbien lenkt doch ein
aufgehalſt. t grüßte Geheimer Ober-Medizinalrat Dr. Dietrich mit Nach Depeſchen, die uns bei Redaktionsſchluß noch zu

Gewiß, ſolche Zikale gibk es; man weiß auch, daß warmen Worten die vollzählig erſchienenen Mitglieder und gehen, ſcheint es, als ob Serb'ien der öſterreichiſchen
Goethe geſagt hat: „Rüttelt nur an Euren Ketten; der wies darauf hin, daß der Stand der Zahnärzte durch die Note gegenüber doch nachgeben wolle. Es wird uns im
Mann iſt Euch zu groß!“ Derſelbe Geheimrat Goethe hat neu geſchaffene Kammer in ſeinem inneren Ausbau einen einzelnen gedrahtet:
auch ſeinem Sohne verboten, in die Freiſchar gegen Napo ſtarken Schritt vorwärts gekommen ſei. Es ſei nun die Belgrad, 20. Oktober.
leon einzutreten. Aber als das große Werk ge- wichtigſte Aufgabe der Kammer, durch Ausgeſtaltung des Das ſerbiſche. Preßbüro dementiert auf das ent
lungen war, an das er n i cht mehr geglaubt Fortbildungsweſens, durch Regelung der Standesverhält- ſchiedenſte die in der auswärtigen Preſſe verbreitete Meldung,
hatt fur eil erſdie kleinliche Umwelt kannte niſſe, größere Verbreitung der Volkszahnpflege uſw., zit der n ger z eerreke-
Um d den 7 ieſenwurf nicht zutraute, da zie approbierten Zahnärzte die berufenſten Vertreter ſeien. Ungarns gegenüber ablehnend verhalten.
ſetzte der alte Herr ſich hin und ſchrieb ein nicht nur das Aufblühen ihres Standes, ſondern vor allem
Feſtſpiel zur Feier der Erlöſung Deutſch das Wohl des Volkes und des Staates ördern.lands, das er dem preußiſchen Hoftheater- T r Lingige Auf der Kageſeedm un ehe n Der „Agenzia Stefani“ wird aus Belgrad gemeldet: Die
intendanten in Berlin einreichte, und an u ſerbiſche Regierung hat durch ihre Vertreter dendeſſen Aufführung ihm ſoviellag, daß er die San Serenge Se r n n Mächten mitgeteilt, daß ſie den ſerbiſchen Truppen
auf Beſchleunigung drängte, denn Be vertreter Herr Kali ſche Brandenburg, zu Beiſitzern die Herren befohlen habe, ſich unverzüglich über die Grenz-
geiſterung ſei keine Heringsware, die ſich Dr. Treuenfels Breslau Baden Altona, Hacke linie Albaniens zurückzuziehen, die durch die Lon-
ein pökeln läßt auf viele Jahre.“ Der Mann, der Barmen; zu Stellvertretern die Herren KaiſerArnsberg, doner Konferenz feſtgelegt worden iſt.
von der Weltgeſchichte das ſchöne Wort geprägt hat, das beſte Schwanke Graudenz, Prof. Dr. Ritter Verlin und Belgrad, 20. Oktober

a Dr. Kaminski-Schneidemühl. ierauf folgte ſofort eine San ihr ſei der Enthuſiasmus, den ſie errege, hat alſo doch Vorſtandsſitzung, i r per cher Der Generalſekretär im hieſigen Auswärtigen Amte,
einen Hauch der gewaltigen Begeiſterung von 1813 geſpürt, vorausſichtlich ſchon im Dezember d. J. ſtattfindenden Vollſitzung Stefanowitſch, erklärte heute dem öſterreichiſch-

Rom, 20. Oktober.

und würde, wenn er heute lebte, ſich ſicherlich aufs äußerſte tgeſtellt wurde. ungariſche eſchäftsträger vo ck, daßdagegen verwehren, dem „Vorwärts“ als Schwur- Viegeß der eg t 7t g. r nzeu K 4 r n ſche z der Er er die ch Kleinere politiſche Nachrichten. Truppen beſetzten Gebiete Albaniens geſtern be-
in Leipeig vorber arg Ich ſt r dern Neuer Schutztruppenkommandeur für Kamerun. Der ſchloſſen und heute früh hin ausgegeben worden ſei.
cher dere die ſte m de derer w x zu n e Kommandeur des 2. Seebataillons, Oberſtleutnant von Die Räumung werde innerhalb der ffeſtge-
Goethe i e an kann ein Jettow- Vorbeck, wurde zum Kommandeur der ſetzten Friſt von acht Tagen durchgeführtr und kein PlatenZitat etwas ändern. Ohne Schutztruppe für Kamerun ernannt. ſein.

r r e n W Zu e Sſaſonow in Berlin. Der ruſſiſche Miniſter des Serbien „verteidigt“ ſich.
ſation und napoleoniſche Waffen füt un an. t C Aeußern, Sſaſonow, iſt Montag nachmittag von Paris Das Serbiſche Preßbureau veröffentlicht folgendes
und zum Kap berej t permächtig bielten nach Berlin abgereiſt. Am Bahnhof hatten ſich zum Ab. Communiqus:z pitulieren bereit waren, wenn man ihnen nur ſchied Miniſter Pichon, die Botſchafter Delcaſſs und „Als die Albaneſen in großer Zahl von Albanien her in
ein kleines idylliſches Daſein beließe; und keiner von ihnen S 13 Mi in unſer Gebiet eindrangen, unſere Dörfer in Brand ſteckten,

e viſes ver t h mit dankbarem t und die Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft einge u Blutes gar er und en
e dieſes Jahrhundert göttli ü urück- ruppen angriffen, wurden unſererſeits Maßnahmen ergriffen,blicken göttlicher Führung zurück Beſudelung der deutſchen Flagge in der Schweiz. um den Feind von unſerem Gebiet Bei dieſer

Der deutſche Konſul Filſinger in Lauſanne hatte Gelegenheit hat die Königliche Regierung bis jetzt durch ihre
aus Anlaß der Feier der Völkerſchlacht bei Leipzig eine Art, zu handeln, beweiſen wollen, daß ſie die Ratſchläge undDeutſches Reich. Flagge gehißt und ſie auch während der Nacht nicht einge Entſcheidungen der Großmächte reſpektiert. Sie hat zu wieder

Auf das Sahrei zogen. Am Sonntag morgen wurde feſtgeſtellt, daß die holten Malen erklärt, daß unſere Truppen ſich darauf beuf da chreiben des Reichskanzlers an den Kronprinzen Fahne, die ſehr leicht von der Straße aus erhaſcht werden ſchränken werden, das ſerbiſche Gebiet zu verteidigen und
in Sachen der braunſchweigiſchen Thronfolge hat, wie die konnte zerriſſen war und daß ein Stück vom Tuche fehlte daß ſe keinerlei territoriale Eroberung machen werden.
Welend. Allg. Ztg.“ erfährt, der Kronprinz mit einem Eine gerichtliche Unterſuchung wurde ſofort eingeleitet. Ein s t r vor

r e vom 17. d. M. ſein lebhaftes Bedauern Mitglied des Regierungsrates des Kantons Waadt begab giſche Stellungen beſetzen würden, dies nur eine provi
z t ausgeſprochen, daß ſein P rivatbrief an den ſich zu Konſul Filſinger, um ihm offiziell ſein lebhaftes Be ſori ſche Maßregel ſein würde, daß die Truppen ſich wieder

eichskanzker öffentlich erwähnt worden iſt. l dauern über den Vorfall auszuſprechen. zurückziehen würden, ſobald die albaneſiſche Grenze von der



und die Ordnung dort

Grklärung

den Ratſchlägen der Großmächte und zeigt klar die friedlicheund korre te Haltung Serbiens in dieſer Frage. gen

Königliche Regierung die Abſicht hatte, im freundſchaftlichen
Geiſte und im Jntereſſe eines endgültigen Friedens bei den
Großmächten einen Schritt zu unternehmen zur Berichtigung
cgr r gegen das Den d ca tung er
mehr, rbien in korrekter un eun i ieine Frage löſen wollte, die ebenſoſehr im Intereſſe der Re
gierung wie im Jntereſſe Albaniens liegt. Serbien hat alſoburg eine ltung einen genügenden Beweis gegeben, daß

es nicht die Abſicht hat, auf eigenmächtigem Wege und mit
Gewalt die Beſchlüſſe der Großmächte abzuändern. Jndeſſen
hatte dieſe Abſicht der ſerbiſchen Regierung, die in keiner
Weiſe die Intereſſen irgendeines berührt haben würde,

nicht ausgeführt werden können, als ſchon Oeſter
reich Ungarn Vorwürfe gegen Serbien erhob. Oeſter
reich-Ungarn iſt unzufrieden mit der Erklärung der ſerbi ſern
Regierung und fordert durch ein Ultimatum, daß die ſer
ſie Truppen ſich hinter die von der Londoner Konferenz
feſtgeſetzten Grenze zurückziehen in einer Friſt von 8 Tagen
oder es werde andernfalls Maßnahmen ergreifen, um ſeine
Forderung durchzuſetzen. Nach dieſem unerwarteten Schritt
hat die ſerbiſche Regierung getreu ihrer verſöhnlichen Politik
und in dem Wunſche, von neuem einen Beweis ihrer korrekten
und friedlichen Haltung zu geben, ihren Truppen denBefehl gegeben, ſich Jinter die von der Lon-
doner Konferenz feſtgeſetzte Grenze zurück
zuziehen, indem ſie die Verantwortung für dieſen Akt
denen überläßt, die nur auf dieſe Weiſe die Ueberzeugung von
einem Europa in Frieden zu feſtigen glauben.“

Der König von Griechenland,
König Konſtantin iſt am Montag in Saloniki einge

troffen und ſofort nach Athen weitergereiſt,

Ein langer, ſtiller Trauerzug
bewegte ſich am Montag abend gegen 7 Uhr unter großer
Anteilnahme der Berliner Bevölkerung vom Garniſon
lazarett II in der Moltkeſtraße in Tempelhof nach der neuen
evangeliſchen Garniſonkirche am Kaiſer FriedrichPlatz.
Dreiundzwanzig Wagen trugen dreiundzwanzig Opfer der
furchtbaren Luftſchiffkataſtrophe in Johannisthal.

Voran marſchierten Mannſchaften der erſten Eiſenbahn
brigade und Seeſoldaten, jeden Wagen begleiteten ein Unter-
offizier und acht Mann vom 2. Eiſenbahnregiment und den
Schluß bildeten 40 Mann der MarineLuftſchiff- Abteilung. Eine
große Zahl von Krängen, die vom Kaiſer und der Kaiſerin,
von Anverwandten der Toten, vom Reichsmarineamt, von den
Führern und Beſatzüngen mehrerer Luftſchiffe, von verſchiedenen
Fliegerſtationen und Fliegerſportvereinen als letzter Gruß ge
ſandt waren, brachte man in einem geſchloſſenen Wagen eben-
falls nach der Garniſonkirche. Jn einem Krankenſaal des
Lazaretts hatten Marineluftſchiffer die Ehrenwache geſtellt; ſie
halten auch die Totenwacht in der Kirche. Die ehemaligen drei
Angehörigen der Zeppelinwerft, die bei der Kataſtrophe eben-
falls ihr Leben verloren hatten, werden morgen ihre letzte
Fahrt nach Friedrichshafen antreten. Die irdiſche Hülle des
Kapitäns Glund iſt Montag mittag nach Bremen übergeführt
worden.

Prinz Adalbert hatte bereits am Sonnabend den
Toten einen ſtillen Beſuch gemacht, und heute mittag wird
in der Garniſonkirche in Anweſenheit des
Kaiſers eine große Trauerfeier veranſtaltet werden.

Das Beileid der Kaiſerin.
Bei der Mutter des mit dem Marineluftſchiff „L. 2“

verunglückten Korvettenkapitäns Behniſch iſt folgendes
Telegramm der Kaiſerin eingegangen:

Auch ich möchte Jhnen, tief erſchüttert, mein von Herzen
kommendes Beileid ausſprechen beim Tode Jhres Sohnes, dex
mitten aus dem Leben geriſſen worden iſt in Erfüllung ſeiner
Pflicht. Gott tröſte Jhren nämenloſen Schmerz.

Staatsſekretär v. Tirpitz telegraphierte:
Die Marine bedauert den ſo tragiſchen Tod Jhres Sohnes

aufs tiefſte. Jch bitte Sie, den Ausdruck meiner wärmſten An
teilnahme entgegennehmen zu wollen.

Zeppelins Nachruf.
Graf Zeppelin widmete den bei der Kataſtrophe des

Luftſchiffes „L. 2“ Verunglückten einen Nachruf, in
dem es heißt:

Jch weiß, daß alle Angehörigen des Luftſchiffbaues
Zeppelin meinen Schmerz um die Kameraden, die als Opfer
ihrer Pflichttreue und im Dienſte unſerer dem Vaterlande ge
weihten Sache ihr Leben ließen, von Herzen teilen, daß ſie aber
auch mit mir entſchloſſen ſind, das Andenken dieſer Getreuen
am höchſten zu ehren, in dem wir doch in unentwegter,
glaubensfroher Weiterarbeit eine noch größere
Sicherheit für unſere Luftſchiffe ſchaffen, damit
das Todesopfer der Einzelnen für viele zur Wahrung ihres
Lebens werde.

Das Luftſchiff „Sachſen“
iſt Montag nachmittag von ſeiner Fernfahrt nach Böhmen
nach Leipzig zurückgekehrt und um 143 Uhr im dortigen
Luftſchiffhafen glatt gelandet.

Vermiſchtes.
Die Unterſuchung über das Unglück des „Volturno“.
10 Offiziere und 41 Mann der Beſatzung des „Völturno“ ſind

nach England eingeſchifft worden, um vor der Unterſuchungs-
kommiſſion Zeugnis über das Unglück an Bord des „Volturno“
abzulegen. Der Kapitän des Dampfers „Volturno“ wird aber
hierbei nicht erwähnt, und man et daher nicht, ob auch er bis
jetzt eine Aufforderung erhalten hat, ſeine Ausſagen über die Ent
ung des furchtbaren Unglücks zu machen. Wie verlautet, wird

ie Unterſuchungskommiſſion unter dem Vorſitz des Earl von
Deſard ihre Erhebungen über die Entſtehungsurſache des Un-
glücks anſtellen. Den Sitzungen wird ein beſonderer Sachver
ſtändiger für Schiffsbrände beiwohnen,

Die Auswandereraffäre in Oeſterreich.
Das Wiener Blatt „Die Zeit“ berichtet: Auf Grund der bei

der TanadianPacific-Raylroad beſchlagnahmten Materialien er-
ſcheinen vier hohe Beamte, eine An gahe Abgeordnete
und ſehr viele galiziſche Polizei- und Gendarmerie-
organe belaſtet. Die Beamten, in deren Wirkungskreis die
Auswondererangelegenheiten gehörten, ſollen in Fällen, wo die
Auswanderertransporte von der Polizei angehalten wurden, auf
Erſuchen der Geſellſchaft mehrfach zu deren Gunſten ein

eſchritten ſein, ſo daß die Transporte frei n konnten.er eordnete Peirhei, gegen den vom Ruthenenklub eine
Untecſ ung eingeleitet war, weil er gegen Bezahlung die Ge
ſchäfte der CanadianPacific beſorgt haben ſoll, hat den Austritt
aus dem Klub angemeldet.

Geburt eines Prinzen. Wie aus Madrid gemeldet wird,
iſt die Gemahlin des Prinzen Alfons von Orkeans, Prin-
zeſſin Beatrice bon Sächſen-Koburg und Gotha, am

ontag abend von einem Knaben entbunden worden.

a S der smittelkonſervierung durch künſtlAer von 85 Jahren in ten

ahrtsgeſellſ
konn

ſchiffahr t ſehr behindert.

ger der Methode
älte, iſt am Sonn
hältniſſen n

Mehrere induſtrielle ernehmungen und iff
ften, die aus dieſer Erfindung großen Nutzen ziehen

en, hatten eine Ehrengabe von mehreren
Francs geſammelt, doch war ihm dieſe Summe noch nicht über
wieſen worden.

Jm Zuſammenhang mit der Auffindung der Leiche der neun
zehnjährigen Näherin Herta Joneleit, die eine Schußwunde in der
linken Schläfe hatte, iſt ein Unteroffizier Auſt von der 6. Kom
pagnie des Kaiſerin Auguſta- Regiments in Haft genommen.

Infolge Nebels und ſchlechten Waſſerſtandes iſt die Rhein
Die ine rrneer Schlepp

ſchiffahrt Mannheim-Straßburg ſteht unmittelbar bevor.
Ein S1ljähriger Verbrecher. Der Gerichtsſekretär Fau ſt, der

40 am Amtsgericht zu Herrnhut tätig iſt, hat 100 000

Erfinderſchickſal. Charles Pellier, der

n.

wurde in

Provinz Sachſen und Umgebung.
Die Elbſchiffahrt wieder frei.

Der im S vorigen Woche bei Magdeburg ge-
ſunkene Laſtkahn, die fang vollſtändig ſperrte, wurde
Montag abend abgeſchleppt. Die Strombruücke iſt für Fahr
zeuge aller Art wieder paſſierbar, ſo daß die Schifffahrt
wieder aufgenommen iſt.

S Jena, 19. Okt. (Aerzteverein und Kranken-
kaſſenverband.) Der Verband der Thüringer
Ortskrankenkaſſen hielt heute eine außerordentliche Ver
ſammlung hier ab, zu der gegen 150 Vertreter aus allen Gegenden
Thüringens erſchienen waren. Es galt, Stellung zu nehmen zu
den ergebnislos gebliebenen Verhandlungen mit dem Zweckverband
der Krankenkaſſenarztvereine Thüringens, da, wie es in einer Vere desſelben heißt, die Kaſſen die geſchaffene Organi-
a on nicht anerkennen. Die Ortskrankenkaſſen richten ſich gegen

ie zugemutete Einführung der freien Aerztewahl und die vom
weckverbande angeſtrebte u S Die Verſammlungſchl 3 einſtimmig, den Ortskrankenkaſſen aufzugeben, ſofort mit

ihren Aerzten wegen Erneuerung der beſtehenden Verträge zu ver-
rn wo dies abgelehnt wird, ſoll ungeſäumt eine Aus
chreibung der betreffenden Aerzteſtellen erfolgen, und zwar ohne

die Beſchlüſſe des am 26. Oktober in Ausſicht ſtehenden Aerztetages
abzuwarten. Bei einem weiteren Scheitern der Verhandlungen
ſo b das OberVerſicherungsamt um Entſcheidung angerufen
werden.

Kunſt und wiſſenſchaft.
Hk. Berlin. Geheimrat Profeſſor Dr. med. Werner Körte,

Direktor der chirurgiſchen Abteilung des ſtädtiſchen Kranken-
hauſes „am Urban“ in Berlin feiert am 21. Oktober ſeinen
60. Geburtstag. Er war Schüler von Lücke und Wilms. Seit
Oſtern 1889 leitet er die chirurgiſche Abteilung des ſtädtiſchen
Krankenhauſes am Urban 1898 erhielt er den Titel Profeſſor.

Man wehrt ſich in Prag. Da ſich wegen der Beſchränkung
et ausländiſcher Hörer an den reichsdeutſchen Univerſitäten

ärkerer Zuzug zu der deutſchen mediziniſchen Fakultät der
Univerſität Prag bemerkbar gemacht hat, beſchloß das Pro
feſſorenkollegiuum, Nacheinſchreibungen nichtdeut-
ſcher Ausländer von jetzt an nicht mehr zu ge
ſtatten und ferner eine Kommiſſion einzuſetzen, welche die
Frage des Numerus clausus für Ausländer prüfen ſoll. Gewiſſe
Beſchränkungen haben bereits im vorigen Studienjahr beſtanden.

Die Mitglieder der Kochſchen Grönlandexpedition, die aus
Grönland zurückkehrten, wurden in Kopenhagen vom König von
Dänemark empfangen. Der deutſche Teilnehmer Dr. phil.
Wegener erhielt vom König das Ritterkreuz des Danebrog-
ordens. Auch die übrigen Mitglieder der Expedition erhielten
Auszeichnungen.

Aus dem Gerichtsſaal.
w. Jn der Breslauer Sittlichkeitsaffäre wurde am Montag

von der erſten Strafkammer in Breslau unter dem Vorſitz des
Landgerichtsdirektors Mundry gen zehn Angeklagte wegen Ver-
geheis gegen Paragraphen 176 Abſ. 3 des Strafgeſetzbuches ver
handelt. Es erhielten Geſchäftsführer Max Goldſchmidt drei
Jahre, Muſiker Felix Kaiſer und Schloſſer Kurt Menzel je
ein Jahr, Schneider Emil Kunz neun Monate, Verſiche-
rungsbeamter Fritz Grollmus, Bürſtenfabrikant Wiersbitzky und
Kaufmann Hugo Kuſchelewski je ſechs Monate, und der Kauf
mann Arthur Bender-Berlin ſieben Monate Gefängnis.
Der frühere Student Hans Wiedemann und der Zahnarzt Alfred
Schindler wurden freigeſprochen.

Sport und Jagd.
Rennen zu Leipzig. J. Preis vom Monarchen-

hügel.“ 8000 Mk. 3000 Meter. 1 Herrn Weſtens Dakota
Keg 2. Herrn Oertzens Nellie (Theilen), 3. Herrn Kühnes

eſſimiſt (Newey). Ferner liefen: Maniſter Hall, Cuſtozza,
a hnaton, Toto, Teatra, Calliſto. Tot.: 34 10. Platz: 16, 31,
18 10. II. Schwarzenberg- Rennen 2000 Mk. 4000
Meter. 1. Herrn Lierers Lantry (Lt. v. Platen), 2. Geſt. Stribitz
Bob (Lt. v. Lütcken), 3. Fr. Heuckes Kaſſander (Lt Moſch). Ferner
liefen: Mr. Girdle, Lords Wood, Antonius Lina. Tot.: 36 10.
Platz: 15, 17, 15 10. III. Blücher-Rennen. 5000 Mk.
2800 Meter 1. Herrn Hartmanns Katarakt (Fries), 2. Herrn

erſuchungsgefängnis nach Bautzen gebracht.

der

ein

Fürſtenbergs Brabant (V. Roſack), 3. Chrons Junggeſelle (Lom
matzſch). Ferner liefen: Goldamſel, Trafoi, Bora. Tot.: 135 10.
Platz: 40, 15: 10. IV. Völkerſchlachtdenkmal-Ren-
nen. 10000 Mk. 4600 Meter. 1. Lt Martins chiſch (Be
ſitzer), 2. Herrn Lückes Samum, (Lt. v. Hohberg), 3. Lt. Frhr. von
Lotzbecks Early Cloſing (Lt. v Moßner), Ferner liefen: Flint,
Pois de Senteur, Feſtival, Lucky Laß, Carolling. Tot.: 82 10.
Platz: 20, 38, 19: 10. V. Tabaks-Mühle-Preis. 3200
Mark. 4000 Meter. 1. Lt. Bredows Waiſenknabe (Beſitzer),
2 Herrn Lückes Leibhuſar (B. Streit), 3. Herrn Ringes Talmont
(Newey). Ferner lief: Tapage. Tot.: 39 10. Platz 13, 12 10.

VI. Barcley-Rennen. 2000 Mk. 2500 Meter. 1. Rttm.
Gr Hohenthals Daniel the Drake (Rittm. Keyſer), 2. Lt. v.
Lückens Siegesmund (Beſitzer), 8. Herrn Hartmanns Caliban
(Lt. Streſemann). Ferner liefen: Willybrock, Chas, W. Winged
en eenus, Ambo, Marion. Tot.: 83 10. Platz: 21, 14,
16 10.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.

Halle, 20. Oktober.
Vorſitzender: Stadtv. Vorſteher Juſtizrat Dr. Lembſer.
Der Vorſitzende Stadtv.Vorſteher Juſtizrat Dr. r

eröffnet die Sitzung und verlieſt Ka einen Magiſtrats
beſchluß, wonach dieſer dem Beſchluß der Stadtverordneten
Verſammlung, das Brückenhäuschen auf der Cröllwitzer Brücke
um Zigarrenverkauf zu verpachten, nicht beitritt. Die Ver-enmieig beſchließt, die Sache damit erledigt ſein zu laſſen.

Eine Eingabe des erſten kommunalen Wahlbezirks wegen Ein
führung des einheitlichen Gaspreiſes wird dem Petitions-Ausſchuß,
eine Eingabe des Bauunternehmers Roſche wegen Nichtberück

ſichtigung ſeines billigſten Angebots bei einer Ausſchreibung dem
Bau Ausſchuß überwieſen. Alsdann wird ein Schreiben des
Stadtv. Berge verleſen, worin dieſer erklärt, mit dem heutigen

t

ttauſend,

re laten Der 81 Jahre alte Verbrecher
s Un

mehrere Vertreter aus der

verein den Abſchluß des vorgelegten Vertrags vereinbart.

Tage Krankheit ſein Amt als Stadiverxordneter niederzu
legen. Von der Sehne des Halleſchen Bürgervereins,

rin dieſer bedauert, daß die Stadtve ng verſäumt habe,
eine des großen Tages der Seirgiger Schlacht würdige Feier in
die Wege zu n v n genommen.

ierau rd in nüng eingetreten.Weh von Beiſitzern für die Stabwerordnetenwahlen. Nach

g 6 Abſ. II des Geſetzes vom 30. Juni 1900 betreffend die Bil-
dung der Wählerabteilungen bei den Gemeindewahlen beſteht
der Wahlvorſtand für die Stadtverordnetenwahlen in jedem Wahl
bzw. Abſtimmungsbezirke aus dem Bürgermeiſter und aus zwei
von der nen Verſamnn ung C Beiſitzern.ür den Vorſitzenden ſind von dem Bürgermeiſter und für die

iſitzer von der StadtverordnetenVerſammlung je ein oder
a der ſtimmfähigen Bürger zu be

ſtellen. Da erfahrungsgemäß ſtets mehrere Herren die Annahme
des Amtes ablehnen, wählt die Verſammlung die doppelte Zahl
der erforderlichen Beiſitzer-Stellvertreter. Berichterſtatter
Stadtv. Kühm e.

2. Ausbau der Straße Neuwerk, Die Kanalarbeiten an der
Straße Neuwerk zwiſchen ehe und Straße B ſind
oweit vorgeſchritten, daß die Befeſtigung dieſer Straßenſtrecke in

n kann; der r liegt im e derdort hergeſtellte Hauptſammelkanal iſt im weſentlichen im
Tunnelbau ausgeführt. Bei dieſer Sachlage empfiehlt es ſich,
gleich endgültiges Pflaſter herzuſtellen. Die Verſammlung er-
klärt ſich mit der Befeſtigung der genannten Straßenſtrecke nach
dem vorgelegten Plan und ten einverſtanden und be
willigt die erforderlichen Mittel in Höhe von 22 500 Mk. aus der
Anleihe von 1910. Die Koſten werden ſpäter von den Anliegern
eingezogen und an die Anleihe zurückerſtattet. Berichterſtatter
Sttdtv. Gradehand.

3. Fluchtlinienänderung Gottesackerſtraße und Landaustauſch.
Durch r vom 28./31. Januar iſt für die Grund
ſtücke Gottesackerſtraße 2 und 3 eine Fluchtlinie feſtgeſetzt worden.
Gegen dieſen Fluchtlinienplan hat der Frauenverein für
Armen und Krankenpflege Einſpruch erhoben, dem Beſchluß
des Bezirksausſchuſſes vom 6. Juni 1913 ſtattgegeben
worden iſt. Da eine Verbreiterung der Straße an der
vorbezeichneten Stelle durchaus wünſchenswert erſcheint, iſt
mit dem Frauenverein wegen Feſtſetzung einer ander
weiten Fluchtlinie in Unterhandlung getreten worden. Die Ver
handlungen haben zu einer Einigung auf eine mittlere Flucht
linie zwiſchen der Grundſtücksfront und der alten Fluchtlinie ge
führt. Nach der geplanten Fluchtlinienänderung entfällt aus der
Straße zum Grundſtück Gottesackerſtraße 3 eine etwa 34 Quadrat-
meter große Parzelle, während andererſeits vom genannten
Grundſtück zur Straße drei Parzellen von zuſammen 57 Quadrat-
meter Größe abzutreten ſind. Die für den geplanten Neubau in
Betracht kommenden Parzellen ſollen ſofort Fläche gegen Fläche
ausgetauſcht, der überſchießende Teil vom Frauenverein der
Stadtgemeinde mit 50 Mk. für den Quadratmeter vergütet
werden. Hierüber ſowie über den Zeitpunkt der Auflaſſung und
die Höhe der Entſchädigung hat der Magiſtrat mit dem Frau

ie
StadtverordnetenVerſammlung ſtimmt in Abänderung des Ge
meindebeſchluſſes vom 28./81. Januar der neuen Feſtſetzung der
Baufluchtlinie für die Weſtſeite der Gottesackerſtraße zu und ge
nehmigt den Abſchluß des mit dem genannten Verein über den
Landerwerb bzw. Austauſch vereinbarten Vertrages. Bericht
erſtatter Stadtvv, Gradehand und Schulze.

4. Elektriſche Beleuchtung der Giebichenſteiner Straße. Die
Giebichenſteiner Straße wird zurzeit mit Gas beleuchtet durch die
Giebichenſteiner Gasanſtalt. Die Beleuchtungseinrichtungen
müſſen infolge der Verbreiterung und Erhöhung der Straße ge
ändert und vermehrt werden, insbeſondere wird eine beiderſeitige
Beleuchtung der an der Saale entlang führenden Promenade
nötig. Die Gaszuführung zu den an der Außenſeite ſtehenden
Laternen macht bei der hohen Lage des Kanals Schwierigkeiten,
da es bei Zuleitungen von dem an der rn zu verlegen-
den Straßenrohre über dem Kanal an Höhe fehlt; ſolche hoch-
liegenden Leitungen geben beſonders bei Froſtwetter zu Ver-
ſtopfungen Anlaß; es wird noch eine zweite Leitung an der Ufer-
mauer entlang geführt werden müſſen, von der die Außenlaternen
ſowie etwaige Laternen für die Gondelanlegeſtellen geſpeiſt
werden. Die Koſten dieſer Leitung werden billigerweiſe von der
Giebichenſteiner Gasanſtalt nicht gefordert werden können. Die
Gasleitung liegt in unmittelbarer Nähe der Bäume: Undichtig-
keiten, die den Baumwuchs ſehr beeinträchtigen, würden, zumal
der Boden aufgefüllt iſt, nicht zu vermeiden ſein. Um allen
Schwierigkeiten aus dem Wege zu gehen, haben der Magiſtrat und
die Baudeputation beſchloſſen, die Giebichenſteiner Straße, ſoweit
dieſe an der Saale entlang führt, elektriſch zu beleuchten. Zwar
werden die Bau wie auch die Betriebskoſten teurer als bei der
Gasbeleuchtung. Bei der elektriſchen Beleuchtung ſcheidet aber
die, bei Gasleitungen ſo ſehr zu befürchtende Beeinträchtigung
des Baumwuchſes aus; man, kann bei elektriſcher Beleuchtung
beſſere Spiegelung erreichen und ſchließlich bei beſonderen feſt
lichen Veranſtaltungen leicht Verſtärkungen vornehmen und be
ſondere Lichteffekte erzielen. Nach dem Koſtenanſchlage des
Elektrizitätswerkes betragen die Baukoſten 13 000 Mk. Die Ver-
handlung mit dem Gaswerk Giebichenſtein auf Uebernahme eines
Teils der Koſten ſind leider vergeblich verlaufen. Die Stadtver-
ordneten Verſammlung beſchließt daher, den für den Straßen
ausbau benötigten Geldbetrag um 13 000 Mk. aus der Anleihe zu
verſtärken. Die Strecke der Giebichenſteiner Straße von der
Burgſtraße bis zur Ochſenbrücke ſoll auch hinfort mit Gas be
leuchtet werden, da hier die Schwierigkeiten mit dem Kanal nicht
vorliegen, beſondere Gefahren für Gasausſtrömung nicht vor
handen ſind und die zu erzielenden Lichteffekte auf der Saale
Pe y Frage kommen. Berichterſtatter Stadtvv. Boecke und

robſt.
5. Verlegung der Waſſerleitung in der Giebichenſteiner

Straße. Jn der Giebichenſteiner Straße iſt eine Waſſerleitung
zu verlegen. Die auf 12 500 Mk. veranſchlagten Koſten, von denen
4500 Mk. zu Laſten des Straßen und Kanalbaues fallen und zur
Rückerſtattung kommen, ſollen dem Reſervefonds der Waſſerwerke
entnommen werden. Die StadtverordnetenVerſammlung ſtimmt
dem zu. Berichterſtatter Stadtvv. Renner und Probſt.

6. Landerwerb Talſtraße. Der Kaufmann Franz Schulze in
Könnern hat bei Errichtung des Neubaues auf ſeinem Grundſtück
Talſtraße 11 eine Parzelle von ca. 65 Quadratmeter Größe

ürze erfo

fluchtlinienplanmäßig zur Straße freigelegt. Er iſt bereit, das
Land gegen die ihm gebotene Entſchädigung von 18 Mk. für den
Quadrakmeter der Stadtgemeinde zu übereignen. Die Stadtver-
ordneten Verſammlung beſchließt, ſich mit dem Erwerb der frag-
lichen Fläche für den Preis von 18 Mk. für den Quadratmeter
einverſtanden zu erklären. Die erforderlichen Mittel ſind dem
Kap. XIII B. 18 des diesjährigen Haushaltsplans zu entnehmen.

Berichterſtatter Stadtv. Em mer.
14. Bau einer Reitbahn für die Artillerie. Die Verſamm-

lung ſtimmt zu, de a) der aus Anlaß der Heeresverſtärkung er
forderliche Bau einer dritten Reitbahn für das Feld
artillerie- Regiment Nr. 75 auf dem Grundſtück Merſeburger
Straße 93 vorgenommen und dem Reichsmilitärfiskus für die
Dauer des Hauptvertrages über Erbauung und Vermietung des
ArtillerieKaſernements vom 21.-27. Juli 1899 d. i. bis
30. r 1913 vermietet wird, b) die erforderlichen Mittel
im Betrage von etwa 75 000 Mk. der n ihe von 1900 entnommen
werden. Die Entwurfsbearbeitung, Bauleitung, rer undVerantwortung für fehlerhafte Ausführung a wie bei den
letzten Grgänzungsbauten, dem Militärbauamt übertragen und
das Kapital mit 6146 vom Hundert jährli a werden. Der
Satz von 636 Prozent entſpricht der dem Haup r s gruneliegenden mer ſener Jm ab ſollen die Be
dingungen des Hauptvertrages Anwendung finden. Berichte
erſtatter Stadtv. Grade hand.

(Fortſetzung folgt.



Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 21. Oktober.

s Kommunalſteuerprivilegs der Geiſta en iſchen Städtetagesdes Preußiſchen
hatte ſich i damit einverſtanden erklärt, daß entſp nd
dem amtlichen Vorentwurf ene ter eigen auftratie Kommunalſteuerfreiheit der Geiſtlichen aufre ene De kurz vor der gen in Breslau Anfang
Oktober hat jedoch der Vorſtand des Preußiſchen Städtetages be-
antragt, dem S 41 folgende Faſſung zu geben: „Die Heranziehung
der unmittelbaren Staatsbeamten, Beamten des h
Hofes, der Geiſtlichen, Kirchendiener und Elementarſchullehrer
ſowie der Witwen und 2 dieſer ur Einkommen-
ſteuer regelt ſich nach dem Geſetz betreffend die eranziehung der
Beamten uſw. zur Gemeindeeinkommenſteuer vom 16. Juni 1909
mit der Maßgabe, daß die Geiſtlichen den Staatsbeamten Sag
geſtellt werden. Die im 81 v Geſetzes vor ehene Höchſt
grenge wird auf 200 Prozent feſtgeſetzt; dieſe renze gilt
über nur für diejenigen Beamten, Geiſtlichen, Elementarſchul
lehrer, der unteren Kirchendiener, die 27 dem in
das Amitsverhältnis eingetreten ſind, wobei g 2 Abſatz II des
Geſetzes entſprechend anzuwenden iſt.“ Dieſer Antrag iſt von
dem Preußiſchen Städtetag einſtimmig angenommen. Es iſt alſo
u erwarten, daß er auch im Abgeordnetenhauſe und Herrenhauſe,

n denen der Preußiſche Städtetag hervorragende Vertreter hat,
eingebracht wird, wenn ihn der endgültige Entwurf der Staats
regierung nicht ſchon berückſichtigen ſollte.

Bruno Heydrichs Konſervatorium e Muſik und Theater.
Jrrtümlichen Annahmen zufolge, daß im eydrichKonſervatorium
hur Berufskünſtler ausgebildet werden, wird hierdurch mitgeteilt,
daß in der Grundſchule der Anſtalt auch Geſang Unterricht an
Anfänger und außerdem in den Fächern Klavier, Violine, Cello
auch an Kinder ſchon vom 7. Lebensjahre ab Unterricht erteilt
wird. (Siehe Anzeige.

Verband der Garten und Schrebervereine Halle, e. V. Jn
der am Sonntag in „Brunnerts Bellevue“ abgehaltenen Haupt
verſammlung wurden die Verbandsſatzungen angenommen. Jn
den geſchäftsführenden Vorſtand wurden gewählt die Herren
Oberingenieur Minner als Vorſitzender, Taubſtummenlehrer
Linke als deſſen Stellvertreter, Eiſenbahnaſſiſtent Freh berg
als Schriftführer und Kaufmann Werner als Kaſſierer. Der
Jahresbeitrag für jedes Mitglied der angeſchloſſenen Vereine
wurde auf 10 Pfg. feſtgeſetzt. Herr Oberbahnaſſiſtent Frey
berg erſtattete den Bericht über die bisherige Tätigkeit des Ver
bandes. Mit dem, was man ſeit Gründung des Verbandes er-
reicht habe, könne man zufrieden ſein, hätten ſich doch die größeren
Schrebervereine, die es ernſt mit der Sache meinten, dem Ver-
bande angeſchloſſen. Es folgte der Vortrag des Herrn Ober-
ingenieur Minner über „Die Bedeutung der Schrebergarten
bewegung für die Gemeinde“. Der wohldurchdachte und form-
vollendete Vortrag ließ ſich in längerer Ausführung darüber aus,
wie eine ſolche Anlage im Sinne der Menſchenfreunde Schreber
und Hauſchild beſchaffen ſein müſſe. Zum Schluß berichtete
Herr Mittelſchullehrer Hahndorf über den Allgemeinen
deutſchen Schrebertag in Breslau. Die dort gepflogenen Ver-
handlungen haben die Schreberſache ungemein gefördert. Mit
Dankesworten an all die Redner und der Mahnung, auch ferner-
hin zur volksfreundlichen Schreberſache zu ſtehen, ſchloß der Vor-
ſitzende die anregend verlaufene Verſammlung.

Halleſche Tageschronik. Ein vierjähriges Mädchen wurde
am Sonnabend vormittag in der Leipziger Straße von einem
ermittelten Radfahrer umgefahren. Der Vater des
Mädchens, der über den Vorfall ſehr erregt war, ſchlug den Rad
fahrer mit der Hand ins Geſicht, ſo daß ſeine Naſe blutete. Es
entſtand eine größere Menſchenanſammlung. Ob das Kind ernſte
Verletzungen erlitten hat, konnte bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt
werden. Sonnabend nachmittag hatte ſich in der Leipziger
Straße an einem mit Holz beladenen Wagen durch die ſchwere
Ladung die hintere Wagenachſe derart gebogen, daß ein
Weiterfahren unmöglich war. Das Holz wurde auf einen an
deren Wagen umgeladen. Verkehrsſtörung fand nicht ſtatt.
In der Georgſtraße wurde Snnabend abend von einem Schloſſer
auf dem Fahrdamm ein Korb mit Tannenzapfen ab-
gebrannt, wodurch Perſonen gefährdet wurden und eine
Menſchenanſammlung entſtand. Jn dem Kühlraum eines in
der Schmeerſtraße wohnhaften Fleiſchermeiſters platz te in der
Nacht zum Montag ein Rohr. Die herbeigerufene Feuerwehr
trat nicht in Tätigkeit. Beim Aufladen von Dünger ſtürzte am
Montag morgen in der Reilſtraße der Gärtner Holz hauſen
vom Wagen, wobei er einen Bruch des rechten Armes erlitt. Er
mußte ſich ſofort zu einem Arzt begeben. Sonntag morgen in
der dritten Stunde verbrühte ſich in der Klausſtraße Frau
Jä ger mit kochendem Waſſer beide Füße derartig, daß ſie ärzt
liche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte.

Letzte Telegramme.
Zur Breslauer Affäre.

Breslau, 21. Okt. Zu dem geſtern in dem ſog. Sitten
ſkandalprozeß gefällten Urteil wird verſchiedenen Blättern be
richtet, der Verlauf der Verhandlung habe gezeigt, daß von einem
ſexuellen Panama keine Rede ſei. Es handele ſich lediglich um
zwei ſiſittlich verdorbene Mädchen, die trotz ihres jugendlichen
Alters bereits ge werbsmäßige Dirnen waren.

Proteſt gegen die Ritualmordbeſchuldigung.
Verlin, 21. Okt. Um gegen die Ritualmordbeſchuldigung bon

Kiew zu proteſtieren, hatte der Reichsverband der deutſchen
Juden für geſtern abend zwei Verſammlungen einberufen, in
der der Andrang ſo groß war, daß ſchließlich ſechs Verſamm
lungen abgehalten werden mußten. Die in dieſen angenommene
gleichlautende Reſolution erhebt feierlich Proteſt gegen die Be
ſchuldigung, daß es Juden gebe, die zu Religionszwecken
Menſchenblut verwenden.

Militäriſches aus Rußland.
Petersburg, 21. Oktober. Das Kriegsminiſterium wird der

Duma einen Geſetzentwurf unterbreiten über die dreimonatige
Verlängerung des Militärdienſtes für die Jahresklaſſe, die im
laufenden Jahre ihren Dienſt beendet. Sie ſoll bis zum
14. März unter den Waffen gehalten werden.

Kataſtrophe auf hoher See
Ochotsk, 21. Oktober. Ein Dampfkutter, der drei bemannte

Barken ſchleppte, rannte auf eine Sandbank auf. Die erſte
Barke ſank mit 11 Mann der Beſatzung und der Fracht. Drei
Mann wurden gerettet. Die zweite Barke erreichte durch Rudern
das Ufer. Das Schickſal der dritten, die ins Meer hinaus
getrieben wurde, iſt unbekannt.

Zwei franzöſiſche Militärflieger zu Tode geſtürzt.
Paris, 21. Oktober. Bei Chaumont ſind zwei Militärflieger

infolge einer Motorexploſion abgeſtürzt. Beide wurden getötet.

Wiederholt.)
Jubiläumsausſtellung der Kgl. Porzellanmanufaktur.

Berlin, 20. Okt. Heute mittag wurde die Jubi
läumsausſtellung der Kgl. Porzellanmanufaktur
im Kunſtgewerbemuſeum aus Anlaß des 150 jährigen Be-
ſtehens der Manufaktur eröffnet. Unter den Ehren-
gäſten befanden ſich die Miniſter Delbrück und
Lentze, Reichstagspräſident Dr. Kaempf und Polizei
präſident v. Jago w. Bald nach 12 Uhr erſchien, be
gleitet vom Miniſter Sydow, der Kaiſer mit der
Kaiſerin. Miniſter Sydow dankte ihnen für ihr Er-
ſcheinen, und betonte das Intereſſe des Kaiſers für die
Manufaktur. Er ſchloß mit einem begeiſtert aufge
nommenen Hoch auf den Kaiſer. Miniſterialdirektor
Dönhoff gab einen Rückblick auf die Entwicklung der
Manufaktur, wora der Kaiſer die Ausſtellung für er
n erklärte. s folgte eine Beſichtigung der Aus

ellung.
Verurteilung wegen verſuchten Gattenmordes.

Leipzig, 20. Okt. Das Schwurgericht verurteilte den
64 Jahre alten Privatmann Friedrich Ditt mar aus
Leipzig-Sellerhauſen wegen verſuchten Gattenmordes zu
10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr-
verluſt. Er hatte ſeiner Frau wiederholt Bleiweiß in
Eſſen und Getränke geſchüttet, um ihren Tod herbei-

Die Frau hat vier Wochen ſchwerkrank darnieder
gelegen.

Börſen- und Handelsteil.
Abtrennung von Dividendenſcheinen.

Zu trennen ſind am 22. Okt. Chemiſche Fabrik Hönningen
10 Prozent, Kolb u. Schüle, Mech. Buntweberei 9 Proz., Peiners
u. Co. A.G. f. Walzenguß 12 Proz., Vereinigte Pinſelfabriken
15 Proz., Münchener Export-Malzfabrik 6 Proz., Neue Papier
Manufaktur, Straßburg Papierfabrik Hegge Zittauer
Maſchinenfabrik 5 Proz.; am 23. Okt.: Hannoverſche Maſchinen
bau A.G. GEgeſtorff 20 Proz., Hildebrandtſche Mühlenwerke
928 Proz., Lutter Maſchinenfabr. u. Mühlenbau 6 Proz., Nieder
ſchleſiſche Eelektr.- u. Kleinb.A.-G. 7 Proz., Sächſiſche Gußſtahl
fabrik 20 Proz., Weſtfäliſche Eiſen- und Drahtwerke 3 Proz.,Wrede Mälzerei A.G. 5 Proz., Schleſiſche Holginduſtrie-
Ruſcheweyh 9 Proz.; am 24. Oktber: Berliner Jute-Spinnerei
und Weberei 6 Proz., Capito u. Klein A.G. 10 Proz., Emaillir-
u. Stanzwerke Ullrich 6 Proz., Gardinenfabrik Plauen 12 Proz.
25. Oktber: Bismarckhütte 9 Proz., Eſchweiler Bergwerks-Verein
10 Proz., Vogt u. Wolf A.G. 18 Proz., Chemnitzer Papierfabrik
0, Winterſche Papierfabriken 0; am 27. Oktober: Reichelbräu
11 Proz., Eilenburger Kattunmanufaktur 4 Proz., Munit. und
Metallwaren Hindrichs u. Auffermann 15 Proz. am 28 Oktober:
Ammendorfer Papierfabrik 30 Proz., Bochumer Verein für Berg-
bau und Gußſtahlf. 14 Proz., Eröllwitzer Papierfabrik 10 Proz.,
Karte BergbauGeſ. 11 Proz., RasquinFarbwerke 13 Proßz.,

Izwerk Heilbronn 2?.

rig Verein chemiſcher Fabriken A.G. in Zeitz. Von zu
ſtändiger Seite erfahren wir, daß alle Werke des Konzerns ſich
in voller Tätigkeit befinden. Ueber das vorausſichtliche
Ergebnis des ablaufenden Geſchäftsjahres laſſen ſich zur Zeit
noch keine Mitteilungen machen.

—ig. Jm Konkurſesder Eiſenberger Metallwarenfabrik G. m.
Vanſemn n Eiſenberg kam ein Zwangsvergleich mit 3335 Prozent
zuſtande.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin 20. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)

Die am Sonnabend eingetretene Befeſtigung des Getreide
marktes hielt bei Beginn des heutigen Verkehrs zunächſt noch an,da ſich nur geringes Angebot vorfand, aber lebhafter Deckungs-
begehr bemerkbar machte. Jm weiteren Verlaufe trat für Brot
getreide etwas Realiſationsluſt zutage ſodaß die Tendenz wieder
etwas ſchwächer wurde, wenngleich die Preiſe noch über dem
Schluß vom Sonnabend ſtanden. Hafer war durchweg behauptet.
7 beſſere Sorten herrſchte einige Nachfrage. Mais und Rübör
agen träge Wetter: ſchön.

Schlußbörſe.
Weizen: Okt. 182,00, Dezbr. 187,00, Mai 195,25 ruhig.
Roggen Okt. Dezbr. 160,25, Mai 165.50 .4; behauptet.
Hafer: Dezbr. 159 00, Mai 162,75 ruhig.
Mais: Dezbr. Mai A; ſtill.Rübbl: Okt. 65,10, Dez. 65.60, Mai behauptet.

Getreide. Hülſenfrüchte, Futtermittel.
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 20. Oktober.

Weizen (Normalgew. 765 g)
Loko inl.*) (per 1000 k 176 180
abfallender 160 177
Oktober nDezember 1875 187
Mai

Noggen(Normalgew. 712 g):
enl. Nper 1000 kg) 156 157
a a 0

Mai 165Oktober

Dezbr. 160 160Gerſtef) (per 1000 kg)
Futterg., leichte in. 144 153

do. ſchwere 164 167
Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte 128--132
amerikan,

Hafer (Normalgew 460 g):
u fein (p, 1000kg) 170 185

o, mittel do. 157--169
do. gering do.
mit Geruch

ab Bahn und frei Wagen.
Berliner Mittagsbörſe.

Weizen (Normalgew. 755 g):
Jnl.(p. 1000 kg) ab Bahn 178 181
abfall. 160 177

Okt. 182 182Dezemb. 187 187Mai 105 196 195 196
Juli
Rog n (Normalgew. 712 9):

echt 161 e o
Mai 166 165Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed
runder 141 144 (ab Kahn) O

Mats (p. 1000 ky) frei Wagen:
Amerik. mix. 164 168
runder 142 147Odeſſa 2weißer Natal

Erbſen (per 1000 kyx):Jnl. u. ruſſ. Fulleredte r

mittel 163 171ſeine Taubenerbſen 172 196
Viktorigerbſen

g r r 0eizenmehl (per 100 ky)
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.25--26.75
Roggenmehl (vper 100 Kkg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 19.30--21.50

Weizenklete:
grobe und feine 10.00 10.50
Roggenkleie 10.00 10.56
Seradella
Lupinen, gelbe

blaue
frei Wagen und ab Bahn.

(Notierung der Produktenbbrſe.) S
af er (Normalgew. 4b0g):

inländ. fein 170 180
mittel 155-1609, gering
Okt.

Dezör. 169 160April

Mai 162Weizenmehl 100 Kkw):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.25--26.75

r r eoggenmehl (per
Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sad
ab Bahn u, Speicher 19.30--31.60

kt. Dez.Rübbl (per 150 kg in Faß):
ktbr. 65.00 65. 10Dezbr. 65.60 G.

Kartoffeln. Lrockenkartoffeln. h Stärke.Kartoffelmarkt Bericht vom 20. Oktober. von der Preisberichtſtelle
des D. L.R. Für Exßkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk. für
50 kg. Berlin: Rote Daberſche 1,65-1,80, Andere rote Sorten1,40, Magnum bonum uſw. 1,40--1.45. Le ipz ig: Rote Daber
2,10, Andere rote Sorten 1,80, Magnum bonum 1,95, Weiße runde
1,80, Gelvfleiſchige weiße 1,90. Zwickau; Andere Sorten 1,90,
Magnum bonum 2,10, Weiße runde 1,90. Futter- und Brenn
ware: Leipzig Andere rote Sorten 1,60, Weiße Sorten 1,60.
Zwickan Andere rote Sorten 1,55.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken frei
Station, in Mk. für 60 kg. Flocken: Büllſtringen bei Neuhaldens
leben Station Bülſtringen 17. Sept. 1000 Ztr. 7,70--7,26, Lief.
Oktober November. Calbe a. S. 4. Oktober in kleineren Poſten 9,00
(bez.), Lief. 7. Oktober. Schnitz el: Calbe a. S. 4. Oktober in
kleinen Poſten 8,60 (bez.), Lief. 7. Oktober. D. L.R.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 20. Oktober. Prima Kartoffelmehl und eStärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe 19,25--19,76 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 20. Oktober. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
Oktober Dezember 19,50 Mk., feuchte Stärke 9,90 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 20. Oktober. Branntwein 35 Vol, für 100 kg

(104-- 105 Ltr.) 80,75-—81,75 Mk., Branntwein 40 Vol, ſür 100
(105--106 Ltr.) 91,60-—-92,50 Mk. per loko ohne Faß ab Brenneret,
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten,
E. V., durch die Handelskamm er notiert.

Hamburg, 20. Oktober. Spiritus, roher Kartoffel in Mark
per 100 Liter à 100 o. Tendenz ſtill. Ohne Faß. Regulierungs-
preis 29,75 Mk. Oktober 30 Br., 29,50 G. inkl. EiſenbandSpiritus
ſtücke je 5,75 Mk. höher.

Paris, 20. Oktober. Spiritus ſchwach, Oktober 46,26,
November 48,37 Januar-April 46,50, Mai- Auguſt 47,37

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 20. Oktober. Rüböl loko 70,00, Mai
Hamburg, 20. Oktober. Rübbl ruhig, loko verzollt 67,00.
Amſterdam 20. Oktober. Leinöl feſt, loko 25,

November Dezember 24 Januar-April 25 Mai-Auguſt 26.
Paris, 20. Oktober. Rübbl ruhig, Oktbr. 77,60, Novbr. 76,50,

JanuarAbpril 74,50, MärzJuni 72,00.
Zucker.

W. Hamburg, 20. Oktbr. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 60 Kilso
per Oktober 9,72/, per November 9,72/,, per Dezember 9.77!/,,
per Januar-März 9,872/,, per Mai 10,07i/,, per Auguſt 10,27
Tendenz: ruhig.

W. London, 20. Oktober. Rüben9ohzucker 68 Oktober 9 ſh.
7 d. Käufer, willig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 9 d.
nom,, ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 20. Oktober. Kaffee TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Dezbr. 56 G., März 58 G., Mai 58!/,G.,
September 58 G. Tendenz: ſtetig.
o Amſterdam 20. Oktober. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
oko 44,

Havre, 20. Oktober. Kaffee, Good average Santos Dezdr. 69
März 69 Mai 70, September 70 Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Janeiro, 18. Oktober. Kafſee. Zuſuhren 10 000 Sack
in Rio, 55 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 20. Oktober. Baumwolle, ſtetig.

loko 76,00 Mk.
Antwerpen, 20. Oktober. Wolle. La PlataeKammzug Type B

Okt. 6,20, Juli 5,90 Käufer. Tendenz: Behauptet.
Liverpool, 20. Okt. Baumwolle. Unſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Feſt.
Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Juni

per Oktbr. Novbr. 7,35, per November- Dezember 7,24, per Dezbr.
Jan. 7,22, per Januar- Februar 7,22, per Februar-März 7,22, per
MärzApril 7,22, per April-Mai 7,22, per MaiJuni 7,22, per Juni-
Juli 7,17, per JuliAuguſt 7,17-

Metalle.
Amſterdam, 20. Oktober. Banecazinn träge, loko 112
London, 20. Okt. Blei, ſpan., 268/, Lſtrl., engl. 20/, Lſirl.,

Am z n Lſirl., Zink 21 Lſtrl., ChiliKupfer 74 Lſtrl,, 3 Monate
trl.

Glasgow, 20. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 9 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 20. Oktober. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht.)
Auftrieb: 539 Rinder (253 Ochſen, 120 Bullen, 20 Kalben, 188 Kühe,
8 Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 245 Kälber, 831 Schafe, 2487
Schweine zuſammen 4102 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 96--100,
II. 90--94, III. 84--89, IV. 78--83, V. M für 60
Schlachtgewicht. Bullen: I. 91--91, II. 90-92, 69--90,
VI. 87--88, V. C für 50 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. 95 98, II. 90 95, III. 86--89, IV. 80--85, V. 74 79
für 50 kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes Jungvleh)
82--86 A. Kälber: I. II. 65-68. III. 60--64, IV. 68--66,

Upland middling

V. c für 60 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 48--b0,
II. 45--47, III. 35--44, IV. V. M für 50 kg Lebend
ewicht, Schweine: I. 77--77, II. 76--77, III. 74--76,V. 72--73, V. 65--70 A. für 50 Schlachtgewicht. Ueber

ſtand: Rinder 34, davon Ochſen 31, Bullen 2, Kühe Kalben 1,
Kälber Schafe 155, Schweine 30. Geſchäft sgang: Rinder
Kälber, Schafe Schweine mittel.

Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-York, 20. Oktober. Roter Winter- Weizen loko 96!

per Sept. per Dezbr. 927 ger Mai 958 per JuliMais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 8,76
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieagso, 20. Oktober. Weizen per Dez. s per Mai 88
per Juli Mais, per Dez. 67 per Mai 69 per Juli 69.

W. New-York, 20. Oktober. Petroleum Standard white in New
ork 8,70, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
redit Balances at Oil City 2,50. Kupfer 16,75.

W. New-York, 20. Oktober. Schmalz Weſternſteam 10,80, Rohe
und Brothers 11,35.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 19. Oktober 1.20, 20. Oktober 1.20, Grochlitz
0 64, 0,76. Nebra Obp. 1.94, 1.96. Nebra Untv,
1.28, 1.30, Brückenp. Köſen 0,60, 0.60,Weißenfels Untp. 0.08, 0.,10. Trotha 1.36, 1.36, Uls

leben 0,74, 0.78. Bernburg 0,40. 0,45., Calbe Obp.
1 45, 38. Calbe Utp. 0.10, 0,02, Grizehne 0,07, 4 0. 13.

er bel vinz u. All einesa u be Friß Min. de td3 eſchner; lu g on: A. Verwecke, ſämtlich Halle(Saale). Alle die Re gen Fürs enden Zuſchriften nicht
erſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der ſt eſchen
gitpug in Halle (Saale)“ z adreſſieren. Sprechſtunden

er Redaktion für Politik, Feuilleton u. Theater von 11 Uhr,
r die übrigen Reſſorts von 8—1 Uhr mittags.Ranh kür Handel ung indüsſie ger Filiale fall a

Alte Promenade 3, gegenüb. d. Stadttheat,
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33.106 (00. Sorie 26
65.100 do. 17 18 24

93 80h0 d. m b. 67
85.00B do. 8.9 k. 20
86.406 00. S 0 vx2
84.700 00. Serie 1, 3
93 20b o. 8.5 uk,17

85.20B do. 50 69-82

i B.
do. S. 30, 31
Co. Sorio 32
Go. Sorie 23

Pr. Klab.-0b.

Rhptf83.85
do. uk.21

do. Kom. Obl.
RhWetf. aus.

do. S 10uk
do. s uk1

do.
Wetd81256 v
do. S. Tuk.13 d
do. S. 8uk. 15) d
do. S 10uk18) d

do. Ser. 3, 4 v
do. S. 9uk. 16 a

C

93.50 h. Brnk 09 2
do. Meta
h. Wetf.El.2

RiebeockMt.
Romd. Nött. 3
Rydo. Steink.

Sachs l. ..5
Sauerdrey 2
Schalk. Gr 99
Schles. Xlb.3

Schuek. &0
90.

do. do.
do. Kalkw. 5

Siem.ti. J 25

Siem. Glas 3
Siem. Halsk2
Siemschek 3
Simon Cell 6
Stettßred 5
do. Strassb 3
Stoew. Nhm2

Tangermd. 3
TelephBerl2
Teut. Misb. 3
Thaletisnh 2

ThielWnekl2

Unt. d. lind
Ver. Omofz.5
Vkisb. u 66.2
Westd.kisd2
do. kisenw. 2

Wilhelmsh. 3

Odligat. ſndustr. besellsch.

hypothekar. sichergestellt

Zech. Krieb 3
Zeitz. Mschs
ZDellstwidh.2

Aſtmk. Veb.
Ot.Atlant. Tel

Deutsche e O. Mied. Tel. G

Veberſdetr.2 99500

93.000
93.750

Zoolog. Gart.
do.

h Borfinor Börse, 20, Oht, 1913

Hugger Pos.
lsendeck&0.

Merrig. Br.
Mös. n när.

Obderschles.
Oppolner
Paulshöhe
Reichelbräu
Rostocker

Sehlegol
Sohöfforhof
Schwabon Br

Sinner
vTucherseh
Vrasb Artera O
Wieköl. Köpp V
Wiesdad.

Jeeum.
AG.f. in.
do. f. ßBauaus

WestfDrahts a
3Wstl. Br. Vd3

do.

Adler Ceom.

S
Haidar P

c

2 c

2
c

91.1066 0. f. Mont.2

4 99.20b6 Adler Cem. 3
99.50 b AlkaliRanb. 3
22 100 g. Oil Kind
32 do. do. S. 1-5

do. CLok. u. St.

AlsenPtl-0.2

92 800 Aplerb. t. B.s

5

92 50b0örn. u. brſt.

93 00b0Bresl. Ngb.
G BrownBoveri

a

di In 4 99.206 r
380B o. 86.02 a

di.ßehs. An 4 97.9066 5/02 vMiod. 95/0
do. vk. 25 d 4 97.9066 öiheinthr. d
Co. uks5 Int c 4 97.906 Mönche 94 v
o. do. v 38 84 3066 07 u. 19
Gd. do. v 75.5000 do. 1908/ i e

Ot. Schutag. a 97.5000 örnd 9970 v
vr. t. Schafz d 4 98.70B do. 1896/98 v
o. I. 5. 16) a 4 9820B Göffend. u. 15
do. /8.17 d 497.308 Posen 00,/0 a
do. kons An v 4 97.9066 08 o I8 a
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ksson Zio inAlfldGron.
kxels. Fahrr.

3fflensb Sehff

Gebhard&Co

IGelseonk. Bw.

Baul. Soestr.
Br. Weissensſi.

Beka Rekord
J. P. Bember

Bergkvekin

Jul. Berger

do. Comentb
do. Oiehor. F.
do. Ompfmhl.

do. Elekt.- W.

do. Gub. Hutf.
do. Hiz-Cmpt

33 4
in

do. Meurk. VA
do. Spod V.kv
do. do. V.-A.
Bernb. Msoh.
Zerth. Sehrft
Berzelius Bw
betonu.Mon

Bismarckhtt.
O. Blumweds

do. Gusstahl
Bd. G. Berl. N
dohehbsechA

Borsigwalde

Bösperd. W
Braunk. u. Br.
Broschw. Khl
do. dute

Bredow Dekf
Breitenb. Im
8rem.Allg G
do. Linoleum

do. Wollkam.
Bresl. Spritf.
BrownBboveri

Bruchsal M.
Buderus kis.

Busch Wg.VA
Butzke&C. Mt
CGarlsh. Altuw

Carolinebrk.
Gart. Loschw
do. ohne Gen.
Cassol Fedst
Charl. Wass.
rn
Chm FbBbuck.

do. do. St. P.
do. Gelsenk.
do. Griesh. El

do. Grünau

do. v.leyden
do. Hönning.
do. Mileh
do. Oragiend

do. Weiler
do. Albert
Chema. Vrka

do. V.-A

S

Delmenhb. in

Dessau.
7 Atſ.Telag

do. Miod Tol.

do. Oest. b
do. Ostaf. Cs

do. Südam. T
do. Vob. E. C.

do. Asph. Ges
do. Eisd. Sps.

do. Ecdöl.
do. dasgiohl,

do. Gusstkug

do. JduteSpin.
56 dokKabdehwrk.

92,00b o. Kaliweork.

Aus wi
c

0

9

0

0

0
0

0

3Bayr. Collul. J

do. Hartsteio I
PBarar Genss

;16ladb. Woll

wen

e

Halfescho M.

Handlg. f. Gr.
ist. Belſleall.

IHannoy, Bau

äIHeld&frnok.

äHerbrand W.

M.

er2.
ilpert Arm.

Hirseh kupk.
Hirsehbg. d.
Höchst. Fow.

Hösehk. u. St.
Hoffmann St.

129. dort ſe erleh
A. Horch&ci

Hotelbetr. Gs

Fr., Uro, lor, Poeota: 80 Pf. Oest. Coldn r P 96 W3.20. i Feto: 4.er Sankdiskont 6 re 78 ren a

Faberbleist
fag.kis. Mst.

do. V.-A.
falkenst. Grd

fein-dutesp.
feldm. Coll.
folt. Guill.
Filter v. br. M
figkend Cem

floether M.
fraust. Zuek.
FroundMseh
friedrhötte.
friodrehhall
R. Frister
frist. Rssm
froeboelo Zek

Gaggenau.
Gasm. Oeutz

101.25b0Hrm. Löhne
101 25b0 Lore
115.00b othrin

.2560 do. kis.
756 LäbeckMse

000 IMrkt v. Köhlh
75 M. -Fb. Baum
.750 do. Breuer

118506 Meggen. Ww.
172 00B H. Meinecke
150.900 MerkurWlw.
13/ 75b Dr. P. Meyer
295. 2566Milow. Eisnw.

65 750 Mix Gonest
120.400 Mhle. Köning
237.00h0 Mölh. Bergw.
222. 75b MöllerGumm

ſ61. 10b6 Nahm. Kochr

e

Neue Boden

Godh&könig
Goisw. Eisen

do. Gusstahl
Gensch. 4 Co
Georgs-Mar.

Gorb ufRenn
Germania P
Cerresh. GIs.
Ges. f.eol. Unt.
Gevlsb. H. u0Of

Giesel. Cem.
Gildemst. &0
Gicmes &0C0.

Gladend. &8.
Glasm Sehlk.

Glaurig. Zek
GlückaufV.A
b. Goedhart
Cörlkisabbo
do. Maschio.
Gothaer W

Greppin. W.
Grevenbr. M.
Gritzner M.
Gr Stroh. Cm
E. Grundlach
A. Gutmannk
Habrm46k.
Hacketh. Or.

Hamb. El.- W.

Hammersen

do. Imwobil,
do. Maschio.

do. Waggonf.
Harb. Wien 6

do. Bröckenb
do. do. St. Pr.
Harpen. Bgb.

Hartmann M.
Hasporkisen
Hedwigehött
feilmannlm.
Heinlohm&c
Heinrichsh.

Hemmorprtl.

ermannmhl

Hindr Auffrm

do. V.-A
Hotel Disoh.
HöxtGodlhVA

14 234.25b Haobertus Brk
169 606 HumboldtMa 7

14 232.00bGHumboildtMä 7
156. 00bGHugfeldldw. 7

00b Huischenr. P. 7
125. 00b G HiseBergbav
215.500 IIot. baug. St

c J

47.800 lessenitekai

498.006 A. JohnA. G.
50.506 Mädel Eisbsg

60b0 Kahſa Port.
b Kaiser Koll.

NaljwAschrs
Kalker Wrkz.

Kapler Msch.
Kattowitz. 8
Keula Eisen
Keyling& Th.

1.50b0) Kirchner &0.

75b b. Terbros
177.75b0Koehlm. S

79121.7560Kold &Schöl.
8 145.006 Kolmar r

142 80b0Kölsch Walt.

2

d

c O o

t

55 r v Ro.

r

Körbisd. Iek.
26606br. Körtin

26 00b6Körtiogs n
26.00bG km

e

160. 00 b Nitrittabrik

92 0066 do. do. V.-A.

do. c
224 000 do.T

228 30b0 do. E. nd Car.

148. do Orenst. &Kop

190.00b00snabr. Kupf

148.50b6Plersee
Z-

143.00b6 do. Töll uGrd
130.5006PongsSp. u W 1

4183. 00hPopp. Wirth 1
83.60b Porta Un. Prt 1

117.75B Prssp Vntrs.
188.00b6Rasquinfrb
133.00b Rehw. Walter
146.5060Ravensb. Sp.

128 00b6ReicheltMet.

hark. Bw. 8tP

11.2560 do. Spiege

Sachsenwk.

do

c

r

32 oob un Freibr
Kupfw Otsehl
Köppersdas

137.500 Leipa Gummi
107.260 do. Pian. Zim.113.2566 do. Vrkigm.

161.00 b Leonh. Brak.
leopoldgrb.

5 leopoldsb.
do. St. Pr.e lindes kism.

o 500 Möhſen O 2
1.100 Malmed. &4Co O 10 138 09b Stolbrg. Link

14.506 IMannesmrhr 7 132205 50b6)8tollwrek. VA
26 3060] Marie ks Bg.
83.2066MarienhKoiz 4

do. Zittau

do. Speisef.

Haphta Prod.

Naptun Sehtf
Neu-Grunew. i.
do. Westend

Niederl. Koh

Nedsehl. kl.
NMienb. Eis. ab

Nordd. Eisw.

do. Gummi
do. SutesplA
do. do. L. B.
do. Ledoerp.
do. 8pritwrk.

do. Trik.-Wb.
do. Wollkàm.
Arnb. Herk. W

Obschl Eis

do. Kokswrk.
do. Prtl.Cem
Odnw. Hartst.
Oeking Sthlw
OelfGrGerau

Ohles Zinkw.
Oldb. Eish. kv

b (Oppeln. Cem.

Ostelb. Sprtw

n

74.756618thlfGossent
86.50b6) Sturm faltz.
06.006 8odd. immob
92.00B Tafoelglas3950B Fooklenborg
30.256 Tel. d. Berlin.

123 996 Pelt. Kanalt.
124506 Templh. feld
217.50v Terra Akt. -6.
287 2566]Ter. Grossch

cD O

i50.250 ſripüs Port.
87 Iuchf. Aach.

J

198 2500 Cöln
141.25b690. Dt. Mickel
141.50bE do. flansehf
116.256 do. FrankSeh
88.10b do. Glanzst.F
69.00b6 do. Hanfsehl.

220.30b6 do. Harz. PtlC
141.250 do. Kammer.
118.50b do. Kunst Tr.
92.90v o. aus. 6ls.

121.40b do. Met. Ha.

teingut

r

S

Otavi Minen
Ottens. fisen
Pant.6dse
Passage
Poipers &Cie
Penig. Mseh.
Petorsb. ol. B

do. V.
Petrol. W. V.

inPhönix be

Jul. Pintsch
Planiaweorke
Plauen. Spitz

Roisholz Pp.
Reiss &Mart.
Rhein Brok.
do. Chamotte

do. Gerbstofff

ehe

do. MoetallV.A
do. Möblst. W
do. Nass. B

do. Stah
do. WVstf. Co

do. do. indus

3 r
0. do. Spgs

Rheydtklektr
DavidRichter
RiebeckMat.

J. D. Riedel
do. V.-A.

8.Rieohm 8.

Gebr. Ritter
koekst. &Sch
Roddergrob.

Rolandshött.
ßombach. htt
Rosenth. Pr.
Rositr. Brak.

do. Zucke
Russ Allgkl6
ßötgerswerk

Sachs Böh 0.
do. Cartonn.
do. Gusst. Oh

e

d

a
rön r

5 II du
oiff.77162. 00b giegon -Sol.

157.40b Siemens kl.
77.50b6

J. C. Spinn&8ob
99.256 8pinn. Renn.

25b rStadtberg. H.

StralsSp. St

S s

c

Aug. Weglin
Woegel.&ſibn

Zehn Krb.

Zeitzer Msch
ZellstoffVer.

do. -Waldhof

T e e e e

c

S

c

Do

r
e

t e e. er c.

c S

z

e

2

5 r

Wechsel
Amst.ßtt.

do.

Brüss. u.
2

ſtal Pfatre

Potersb.Warsohau

8 J.

Koponhg. 8 T.
London vista

6old, S ſſer, Banknoten

Amerik. Noten

145.75B 8ehöii kit. kg 1

120.2506] W AScholten 9

s S

28 300 Engl. Banknoten l.
1o6 500 franz Banko. 100fr.

Holland. Banknoten122 000 ſtalienische Noten

133 006 Rorwegische Noten
147.00b00est.
82.260 Russ. Noten 100 Rb.

.506 do. LToll-Kup. kl.
1.000 Schwedische Noten

Sohweit. Not

Sovereigns p. Stück 20.476
20-Frank- Stöcke
N.Russ. Gold p. 1006 216. 30

do. do. keine
do. Kup.bN.-V.

oten 100 Kr.
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